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Kontoanalyse
Ihre persönliche Einnahmen-Ausgaben-Rechnung

Die Kontoanalyse in „Raiffeisen ELBA-internet" bietet Ihnen online rund 
um die Uhr einen umfassenden Überblick Ihrer Einnahmen und 
Ausgaben. Auf Basis dieser Informationen können Sie jederzeit einfach 
und zielgerichtet Ihre finanzielle Situation analysieren und fundierte 
Entscheidungen treffen. 

Durch diese neue Funktion in Ihrem Online-Banking-System „Raiffeisen 
ELBA-internet" erhalten Sie wertvolle Informationen, ohne zusätzlich 
eine teure Analysesoftware ankaufen zu müssen.
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Kontoanalyse
Ihre persönliche Einnahmen-Ausgaben-Rechnung

Sämtliche Umsätze auf den Girokonten Ihres ELBA-internet-Verfügers 
werden standardmäßig berücksichtigt. Die einzelnen Umsätze können 
Sie automatisiert oder manuell diversen Kategorien zuordnen 
(Lebenshaltungskosten, Kfz-Kosten, usw.).

Neben einigen fix vorgegebenen Kategorien können Sie - abgestimmt 
auf Ihre persönlichen Bedürfnisse - für jedes Konto beliebig viele 
weitere Kategorien anlegen.

Die übersichtliche monatsweise Darstellung in Form von Tabellen und 
eingängiger Grafiken ermöglicht Ihnen auf einen Blick Ihr finanzielles 
Gebaren zu bewerten.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse
Ihre persönliche Einnahmen-Ausgaben-Rechnung

Basierend auf den historischen Werten zeigt Ihnen die 
Vorschaurechnung eine Prognose auf Ihre voraussichtliche Situation im 
kommenden Monat. 

Sie können damit zielsicher die richtigen Entscheidungen zur weiteren 
Optimierung Ihrer finanziellen Situation treffen - und das 24 Stunden 
rund um die Uhr bequem von zuhause aus.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse
Ihre nächsten Schritte

§ Informieren Sie sich auf den nachfolgenden Seiten über die 
Funktionen und Möglichkeiten der Kontoanalyse.

§ Gestalten Sie die Kontoanalyse nach Ihren Bedürfnissen.
– Automatisierte Zuweisung Ihrer Kontobewegungen zu Haupt-/Subkategorien
– Manuelle Zuordnung ausgewählter Kontoumsätze zu Kategorien

§ Verschaffen Sie sich anhand der Grafiken und Tabellenauswertungen 
einen Überblick über Ihre Geldflüsse.

§ Nutzen Sie die gewonnenen Informationen zur Optimierung Ihrer 
finanziellen Situation.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Funktionen (1)

Einnahmen/Ausgaben
• Gegenüberstellung Ihrer Einnahmen und Ausgaben in jedem Monat
• monatsweise Ermittlung von Summen- und Durchschnittswerten

Ausgabenanalyse/-verteilung
• Gesamthafte Darstellung der Entwicklung Ihrer Ausgaben über einen def. Zeitraum
• Detaillierte grafische und tabellarische Auswertung auf Ebene der Subkategorien

Einnahmenanalyse/-verteilung
• Darstellung Ihrer Einnahmen analog Ausgabenanalyse/-verteilung

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010



Seite 7

Kontoanalyse – Funktionen (2)

Vorschaurechnung
§ Prognose über die mögliche zukünftige Entwicklung Ihrer Einnahmen und Ausgaben

Umsätze zuordnen
§ Umsätze je Konto manuell einer Haupt-/Subkategorie zuordnen

Verwalten
§ Auswahl jener Girokonten, die in der Kontoanalyse berücksichtigt werden sollen
§ Anlage/Änderung/Löschung von Kategorien
§ Verwaltung von Textmustern zur automatischen Kategorisierung von Umsätzen

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Registerkarte

Unter dem Menüpunkt "Kontoinformationen" kann die Kontoanalyse über eine 
eigene Registerkarte aufgerufen werden. In grafischer und tabellarischer Form 
werden Ihre Einnahmen/Ausgaben der letzten Monate und eine Vorschau auf die 
Entwicklung im kommenden Monat dargestellt.

Die einzelnen Bereiche der 
Kontoanalyse können Sie 
wahlweise über das Menü, 
aber auch direkt über die auf 
dieser Seite verfügbaren 
Funktionsbuttons aufrufen.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Erster Aufruf

Beim ersten Aufruf der Kontoanalyse stehen Ihnen die Umsätze der letzen 42 
Tage zur Verfügung. 

Die Umsätze der vergangenen 13 Monate werden vollautomatisch aus einem 
Archiv geladen und stehen Ihnen am darauffolgenden Werktag zur Verfügung.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Einnahmen/Ausgaben (1)

Die Kontobewegungen werden unter Einnahmen/Ausgaben bzw. Ansparung 
übersichtlich in einem Säulendiagramm dargestellt und bieten Ihnen einen ersten 
Überblick über Ihre monatlichen Geldbewegungen.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Einnahmen/Ausgaben (2)

Zusätzlich zur Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben wird der 
monatliche Spielraum (Differenz) ermittelt. Auch die Summe und der Durchschnitt 
zu den dargestellten Monaten wird errechnet. 
Umsätze, die der Kategorie „Sparen“ zugeordnet sind, werden extra ausgewiesen 
(Ansparung).

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Ausgabenanalyse (1)

In der Ausgabenanalyse wird der monatliche Verlauf der Hauptkategorien für 
Ausgaben dargestellt. Sie können einzelne Kategorien ein- bzw. ausblenden und 
so die angezeigten Informationen flexibel variieren.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Ausgabenanalyse (2)

Bei der grafischen Darstellung der Werte können Sie zwischen einer Liniengrafik 
und einer kumulierten Flächengrafik wählen.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Ausgabenanalyse (3)

Mit einem Klick auf die jeweilige Hauptkategorie können Sie sich diese noch 
weiter detailliert auf Basis der zugehörigen Subkategorien anzeigen lassen.

TIPP:
• Auch in der Ausgabenanalyse der Subkategorien  
können Sie einzelne Kategorien ein- bzw. ausblenden 
und so die angezeigten Informationen flexibel gestalten.
• Ebenso ist die wahlweise Darstellung als Linien- oder 
Flächengrafik möglich.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Ausgabenverteilung (1)

Durch Klicken auf ein Monat wird die Ausgabenverteilung für das ausgewählte 
Monat als Tortendiagramm angezeigt. 

TIPP: Den Diagramminhalt können 
Sie durch Ein-/Ausblenden einzelner 
Kategorien frei gestalten. Die in der 
Legende dargestellten Werte werden 
automatisch angepasst.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Ausgabenverteilung (2)

Auch die grafische Darstellung der Ausgabenverteilung können Sie sich näher 
detailliert auf Basis der zugehörigen Subkategorien anzeigen lassen.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Einnahmenanalyse

Die Einnahmenanalyse stellt Ihnen die für Ausgaben bereits bekannten 
Funktionalitäten zur Verfügung:

§ Ausgabenanalyse und –verteilung auf Basis der Hauptkategorie „Einnahmen“

§ Detaillierte Auswertung anhand der von Ihnen angelegten Subkategorien

§ Darstellung Ihrer Einnahmen in Form von Grafiken und Tabellen

TIPP: 
• Legen Sie auch für Ihre Einnahmen (zB Lohn/Gehalt) Textmuster an, damit diese Kontobewegungen automatisch der richtigen 
Kategorie zugeordnet werden.
• Für Subkategorien im Bereich „Einnahmen“ können Sie definieren, dass diese Umsätze rechnerisch erst im Folgemonat 
berücksichtigt werden.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse - Vorschaurechnung

Diese Grafik stellt einen möglichen Trend der zukünftigen Entwicklung Ihrer 
Einnahmen und Ausgaben (Fixkosten, Außerordentliche Zahlungen) dar.

Unter Fixkosten versteht man 
den Durchschnitt aller mittels 
Textmuster automatisch 
zugeordneten Umsätze der 
vergangenen Monate 
(maximal 13). 

Außerordentliche 
Zahlungen umfassen jene 
Ausgaben aus dem 
Vergleichsmonat des 
Vorjahres, die entweder 
manuell oder überhaupt 
noch nicht zugeordnet
wurden.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse - Umsätze zuordnen (1)

Jeden Umsatz können Sie manuell einer Kategorie zuordnen, splitten bzw. mit 
einer Notiz versehen. Als Vereinfachung für die automatisierte Kategorisierung 
von Umsätzen, können Sie über eine eigene Aktion Buchungstexte als 
Textmuster erfassen.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010

TIPP:
Wählen Sie in der Selektion 
„Datum von/bis“ übersichtliche 
Zeiträume (1-2 Monate). Das 
erleichtert Ihnen das Zuordnen 
und Sie haben einen besseren 
Überblick über die angezeigten 
Umsätze.

Achten Sie bei der Zuordnung der 
Umsätze auf das Sicherheits-
Timeout und speichern Sie 
zwischendurch Ihre Änderungen 
regelmäßig ab!
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Kategorien

Die Umsätze können folgenden standardmäßig vorhandenen Hauptkategorien 
zugeordnet werden:

Die Kategorie „Nicht berücksichtigt (neutral)“ ist vor allem für einmalige (größere) Anschaffungen 
vorgesehen, die aus der ganzheitlichen Betrachtung herausgenommen werden sollen. Ziel hierbei soll 
es sein, ein aussagekräftiges Bild über die Finanzbewegungen zu erhalten, welches nicht durch 
einmalige extreme Ausschläge verzerrt ist.

Darüber hinaus können Sie zu jeder Hauptkategorie auch beliebig viele 
Subkategorien anlegen. Beim Löschen einer Subkategorie sind die zugehörigen 
Umsätze einer anderen Kategorie zuzuordnen.

§ Einnahmen § nicht berücksichtigt (neutral)§ Lebenshaltungskosten
§ Kfz-Kosten
§Wohnen
§ Sparen und Anlegen
§ Vorsorgen und Werte sichern

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Umsatz splitten

Über diese Aktion können Sie Umsätze bei Bedarf auch splitten (d.h. in Teil-
beträgen mehreren Kategorien zuordnen).

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Buchungstext als Textmuster erfassen

Diese Funktion ermöglicht Ihnen die direkte Übernahme der Buchungsdetails 
eines Umsatzes in ein Textmuster. Nach dem Speichern werden künftig alle 
Umsätze dieses Kontos, welche das neue Textmuster beinhalten, automatisch 
der gewählten Kategorie zugeordnet.

TIPP: 
• Verwenden Sie Textmuster für die automatische Kategorisierung von Einnahmen und Ausgaben. Damit reduzieren Sie Ihren
Aufwand für die manuelle Zuordnung von Umsätzen auf ein Minimum.

• Mittels Textmuster automatisch zugeordnete Umsätze werden in der Vorschaurechnung als „Fixkosten“ berücksichtigt.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010



Seite 23Kontoanalyse - Umsätze zuordnen (4)
Notiz erfassen

Sie können jeden Umsatz mit einer persönlichen Notiz versehen. Diese 
zusätzliche Information wird nach der Übernahme in der Ansicht „Umsätze 
zuordnen“ angezeigt.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Verwalten (1)
Übersicht

Hier wird je Konto eine Liste aller fix vorgegebenen Hauptkategorien und der 
persönlichen Subkategorien angezeigt. Über den Aktionsbutton können 
Subkategorien verwaltet und Textmuster bearbeitet werden.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Kontoanalyse – Verwalten (2)
Wartung Subkategorien/Textmuster/Monatszuordnung

Diese Funktion ermöglich die Anlage und Wartung von Subkategorien bzw. die 
Änderung ausgewählter Einstellungen von Hauptkategorien. 

§ Wie soll die Subkategorie lauten?

§ In welcher Farbe soll diese Kategorie 
in den Grafiken angezeigt werden?

§ Soll diese Subkategorie auch gleich
bei allen anderen Konten angelegt 
werden?

§ Nur für Einnahmen: Sollen die  
Umsätze dieser Kategorie (zB 
Lohn/Gehalt) ins Folgemonat 
gerechnet werden?

§ Sollen auch gleich Textmuster 
definiert - und wie sollen auf deren 
Basis Umsätze zugeordnet werden?

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Konto zuordnen

Unter der Registerkarte „Konto zuordnen“ können Sie festlegen, welche Ihrer 
Girokonten in der Kontoanalyse berücksichtigt/angezeigt werden sollen. 

Wird ein Konto auf „Nicht 
Anzeigen“ gesetzt, 
bleiben die vorhandenen 
Zuordnungen und Daten 
erhalten.

Somit kann das Konto 
jederzeit wieder – ohne 
erneute Verwaltung der 
Umsätze – in der Analyse 
berücksichtigt werden.

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010
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Für weiterführende Informationen zu den Funktionen und Vorteilen von 
Raiffeisen ELBA-internet bzw. ELBA-internet PLUS wenden Sie sich bitte an 
Ihren Bankbetreuer.

Umfassende Informationen zu unseren Bankprodukten erhalten Sie auch im 
Internet unter folgender Adresse:  www.raiffeisen-ooe.at

Quelle: CM/T-EB, Rosenecker, Jan. 2010


